
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 16.11.2023 (08:42) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Kreisoberliga

TTSG Sörgenloch/Zornheim IV : TSV Schott Mainz 
Dienstag, 07.11.2023, 19:30 Uhr

Juretzko und Müller bleiben gegen den TSV Schott Mainz 
ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Dienstag beim Heimteam der TTSG Sörgenloch/Zornheim IV, als
Christian Müller das Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den TSV
Schott Mainz bereits vorläufig sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Kreisoberliga mussten
beide Mannschaften in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgaranten waren insbesondere Juretzko
und Müller, die ihre Spiele ausnahmslos siegreich gestalteten. Nach 2 Stunden war das Spiel
beendet.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Juretzko / Kappler bekamen es im ersten Spiel mit Eppelmann /
Gerban zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Juretzko / Kappler am Ende
mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Einen sicheren Punkt für ihre
Mannschaft holten anschließend Müller / Stahmann beim 3:0 gegen Demirezen / Barros. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim
Erfolg in vier Sätzen konnte Christian Müller nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit
einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen
Christoph Juretzko und Thorsten Eppelmann, die Christoph Juretzko letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnte. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0 an
der Reihe. Auf dem falschen Fuß erwischte Markus Kappler seinen Gegner Jörn Gerban beim eher
ungefährdeten 3:0-Erfolg. Das war ein souveräner Sieg. Lange dagegenhalten konnte danach
Dominik Stahmann beim 2:3 gegen Leandro Barros. Das Spiel verlor Stahmann dennoch im 5. Satz.
Beim Stand von 5:1 gingen die Spitzenspieler der TTSG Sörgenloch/Zornheim IV und des TSV
Schott Mainz in die Box. Nach verlorenem ersten Satz drehte wenig später Christian Müller das als
ausgewogen eingestufte Spiel gegen Thorsten Eppelmann und gewann 3:1. Mit dem Sieg in diesem
Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren
Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine
Auswirkungen mehr. Christoph Juretzko gelang es, Hakan Demirezen im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten
Partie schließlich mit einem 3:0-Sieg. Die erfolgsbringende Taktik fehlte am Nachbartisch Markus
Kappler bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Leandro Barros ab dem ersten Ballwechsel. Da war
final wirklich nichts zu holen. Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 8 Siege und 4
Niederlagen für Barros aus. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:2. Beim
folgenden 3:0-Erfolg gegen Jörn Gerban zeigte Dominik Stahmann seinem Gegner die Grenzen auf.
Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Durch diesen Sieg hat die TTSG Sörgenloch/Zornheim IV in der Saison nun 3 Saison-Siege, eine
Niederlage bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 17.11.2023
gegen die SG VFB Bodenheim/TuS Gau-Bischofsheim an. Für den TSV Schott Mainz steht nach
diesem Ergebnis die Partie gegen die SG SVW/BSV KMW Mainz am 20.11.2023 vor der Tür, in das
es mit einem Punkteverhältnis von 5:9 geht.

 Statistik:
 TTSG Sörgenloch/Zornheim IV
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Doppel: Juretzko / Kappler 1:0, Müller / Stahmann 1:0 
Einzel: C. Müller 2:0, C. Juretzko 2:0, M. Kappler 1:1, D. Stahmann 1:1 

 TSV Schott Mainz
Doppel: Eppelmann / Gerban 0:1, Demirezen / Barros 0:1 
Einzel: T. Eppelmann 0:2, H. Demirezen 0:2, L. Barros 2:0, J. Gerban 0:2


